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Gemeindebulletin

Abschliessende Information zur unteren
Rüeterswilerstrasse
In den vergangenen Jahren führte die Verkehrssitua-
tion/Signalisation an der unteren Rüeterswilerstrasse
immer wieder zu öffentlichen Diskussionen in unserer
Gemeinde. Mehrheitlich wurde die fehlende Signalisa-
tion «Zubringerdienst gestattet» bemängelt, weil da-
durch etliche Fahrzeuglenker anstatt die offizielle Route
zu wählen, die Abkürzung via untere Rüeterswilerstra-
sse befahren und dadurch unnötiges Verkehrsaufkom-
men verursachen. Obwohl in dieser Angelegenheit in
der Vergangenheit schon verschiedene Möglichkeiten
geprüft wurden, entschloss sich der Gemeinderat im
Jahre 2009, dieses Thema eingehend und abschlie-
ssend nochmals anzugehen und diese Situation zu be-
reinigen. Wie schon mehrfach erwähnt, wäre der Ge-
meinderat mit der einfachen Anbringung einer Signali-
sation «Zubringerdienst gestattet» einverstanden und
zufrieden. Unsere aktuellen Abklärungen in Zusam-
menarbeit mit den zuständigen Instanzen ergaben,
dass eine solche Massnahme, ohne zusätzliche ver-
kehrsberuhigende Massnahmen sowie einer Rückklas-
sierung zu einer 2. Klass-Gemeindestrasse aus gesetz-
lichen Gründen nicht umsetzbar ist. Aus diesen Grün-
den entschloss sich der Gemeinderat, die geforderten
verkehrsberuhigenden Massnahmen für das Jahr 2010
vorzusehen, um dadurch eine Neusignalisation «Zu-
bringerdienst gestattet» ermöglichen zu können. Es
wurde eine umsetzbare und möglichst einfache Vari-
ante ins Auge gefasst, welche ein Investitionsvolumen,
inklusive der Planungskosten, von gegen 30'000 Fran-
ken zur Folge gehabt hätte. Dieser Betrag wurde in den
Voranschlag 2010 aufgenommen. Anlässlich der Bür-
gerversammlung vom 08.04.2010 erging ein Antrag aus
der Bürgerschaft, wonach dieser Betrag für die geplan-
ten verkehrsberuhigenden Massnahmen an der unte-
ren Rüeterswilerstrasse zu streichen sei. Die Bürger-

schaft folgte diesem Antrag und beschloss, den Betrag
von 30'000 Franken aus dem Voranschlag zu streichen.
Dieser demokratische Entscheid wird selbstverständ-
lich akzeptiert und umgesetzt. Der Gemeinderat wird an
der unteren Rüeterswilerstrasse somit keinerlei weitere
Massnahmen ergreifen. Die Situation bleibt, wie an der
Bürgerversammlung angekündigt, unverändert. Die an
der Versammlung aus der Mitte vorgeschlagenen Mass-
nahmen wie blinkende Hinweistafeln sind gesetzlich
nicht statthaft. Eine Signalisation «freiwillig 30» wäre
grundsätzlich möglich, allerdings wie aus verschiede-
nen Fachkreisen bestätigt, in keinerlei Hinsicht wir-
kungsvoll. Der Gemeinderat schliesst die Angelegen-
heit «Rüeterswilerstrasse» somit definitiv ab, jedoch
nicht ohne die Bevölkerung nochmals zu bitten, künftig
die ordentliche «Umfahrung» zu wählen und die untere
Rüeterswilerstrasse möglichst zu entlasten. Wir sind si-
cher, dass mit erhöhtem gegenseitigem Verständnis die
Situation auch mit der heutigen Ausgangslage wir-
kungsvoll entschärft werden kann.

Strassenriss-Sanierungen
Wie in den vergangenen Jahren hat der Gemeinderat
der RSAG, Winterthur, denAuftrag erteilt, Strassenrisse
auf einer Länge von total ca. 5.5 km zu sanieren. Der
Preis pro Laufmeter hat sich gegenüber letztem Jahr
nochmals um 10 Rappen auf Fr. 4.80 reduziert.

Umsetzung kantonales Datenschutzgesetz
Das kantonale Datenschutzgesetz schreibt den Ge-
meinden neu vor, eine von der Verwaltung unabhängige
Datenschutzfachstelle zu bestimmen. Da die Schaffung
von einzelnen unabhängigen Datenschutzfachstellen in
allen Gemeinden zu einem übermässigen Aufwand füh-
ren würde, hat sich der Verband st. gallischer Gemein-
depräsidenten (VSGP) mit dem Thema auseinanderge-
setzt und empfiehlt, die Aufgaben regional zu lösen. Die
Region ZürichseeLinth schloss sich dieser Empfehlung
grundsätzlich an. Es wurde vorgesehen, dass die Stadt
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Rapperswil-Jona eine Datenschutzfachstelle schafft.
Die Stadt Rapperswil-Jona hat auf Mandatsbasis das
Büro Blöchlinger-Aurich, Projekt- und Rechtsberatung
GmbH, Wil, mit der Erfüllung der Aufgaben der Gemein-
defachstelle für Datenschutz gemäss Datenschutzge-
setz beauftragt. Der Gemeinderat St. Gallenkappel hat
entschieden, sich dieser Regionalen Datenschutzfach-
stelle anzuschliessen.

Bäuerinnenverein Walde
Im Rahmen des 50 Jahr-Jubiläums des Bäuerinnenver-
eins Walde bezahlt die politische Ge-meinde St. Gallen-
kappel einen Beitrag von Fr. 1'000.-- an die Anschaf-
fung einer neuen Vereinsbekleidung.

Leitplanken entlang der Kindrütistrasse
Die Arbeiten für die Erstellung von 40 Meter Leitplanken
entlang der Kindrütistrasse werden an die Kaufmann
AG, Eisenbahnweg 25, 6410 Goldau für Fr. 8‘483.30
(inkl. MWSt.) vergeben.

Nachführung Strassenmanagement (Strassensani-
erungsprogramm)
Im Jahr 2004 hat die Geoinfo AG, Wattwil, für die Ge-
meinde St. Gallenkappel ein vom Amt für Gemeinden
vorgeschriebenes Strassensanierungsprogramm aus-
gearbeitet. Nach 6 Jahren muss der Gemeinderat nun
dieses Strassenmanagement aktualisieren lassen. Die
Geoinfo AG, Wattwil, welche das wirtschaftlich güns-
tigste Angebot unterbreitete, erhält diesen Auftrag für
Fr. 13‘827.-- (inkl. MWSt.)

Neubau Stufenpumpwerk/Entsorgungspark,
Abbruch altes Feuerwehrdepot
Für den Abbruch des alten Feuerwehrdepots in Walde
und den Neubau eines Entsorgungsparks sind folgende
Arbeiten vergeben worden:

– Abbruch altes Feuerwehrdepot an Oberholzer AG,
Neuhaus für Fr. 5'810.40

– Baumeisterarbeiten Entsorgungspark an Oberholzer
AG, Neuhaus für Fr. 29'475.91

– Zimmereiarbeiten Stufenpumpwerk und Entsor-
gungspark an Wildhaber Franz für Fr. 12‘900.00

– Bedachung und Spenglereiarbeiten Stufenpump-
werk und Entsorgungspark an Neuhaus Dach für
Fr. 7‘350.00

Abbruch Feuerwehrweiher Walde
Der Feuerwehrweiher in Walde wird von der Feuerwehr
als Wasserbezugsort nicht mehr benötigt, weshalb er
im Zuge des Neubaus Entsorgungspark und in Abspra-
che mit dem Grundeigentümer abgebrochen wird.

Abbruch Wohnhaus Liegenschaft Berg
Das Wohnhaus an der Rickenstrasse 7 muss gemäss
Kaufrechtsvertrag von der politischen Gemeinde
St. Gallenkappel auf eigene Kosten abgebrochen wer-
den. Die Abbrucharbeiten des Wohnhauses an der Ri-
ckenstrasse 7 werden an die Awestra AG, Neuhaus
zum Preis von Fr. 19‘368.-- vergeben.

Auszahlung Dividende der Käsereigenossenschaft
Dorf
Die Käsereigenossenschaft Dorf hat ihre Auflösung be-
schlossen. Aus dem vorhandenen Vermögen soll den
Genossenschaftern (die Polit. Gemeinde ist Genossen-
schafterin) im Jahr 2010 und 2011 jeweils eine Divi-
dende von je Fr. 25‘000.-- ausbezahlt werden.

Feuerbrandkontrolleure sind wieder unterwegs
Im Juni werden in der Gemeinde wieder Feuerbrand-
kontrolleure unterwegs sein und verschiedene Bäume
und Sträucher auf Feuerbrandbefall prüfen. Sie werden
sowohl Bäume in Obstanlagen sowie Pflanzen in priva-
ten Gärten anschauen. Mittlerweile hat sich die Krank-
heit zwar im ganzen Kanton festgesetzt, die Überwa-
chung und Bekämpfung vom Feuerbrand ist aber nach
wie vor ein Auftrag des Bundes. Der Feuerbranderreger
ist als gemeingefährliche Krankheit eingestuft. Wirts-
pflanzen von Feuerbrand sind sowohl Kernobstsorten,
namentlich Apfel, Birne und Quitte sowie verschiedene
Ziergehölze wie Weissdorn, Cotoneaster, Vogelbeere
und andere. Im Kanton St. Gallen wird eine Bekämp-
fung nur im Bereich sogenannter Schutzobjekte vorge-
schrieben. Dort werden 2x jährlich Kontrollen durchge-
führt. Schutzobjekte sind wirtschaftlich wichtige Hoch-
oder Niederstammanlagen mit einem Schutzgürtel von
500m Breite. Die Karten der Schutzobjekte hängen in
der Gemeinde aus oder können unter www.geoportal.
ch unter „Schutzobjekte 2010“ angeschaut werden.
Aber auch in Gemeinden ohne Obstanlagen wird die
Befallsentwicklung überwacht und die Kontrolleure ste-
hen für Fragen zur Verfügung. Bei Fragen können Sie
sich an den Pflanzenschutzbeauftragten wenden:
Andreas Büeler, Tel. 079 718 19 75

Verkehrsentlastung St. Gallenkappel - Einladung
zur Mitwirkung

An der Bürgerversammlung haben die Stimmberech-
tigten von St. Gallenkappel einen Kredit von
Fr. 15'000.-- zur Erarbeitung einer Variantenstudie
betreffend die Umfahrung bzw. Verkehrsentlastung
von St. Gallenkappel genehmigt. Diese Variantenstu-
die wird vom Kanton St. Gallen verlangt, damit auf-
grund dieser eine Zweckmässigkeitsbeurteilung
durch das Kantonale Tiefbauamt erstellt werden kann.
Begleitet wird die Ausarbeitung dieser Studie durch
die Ernst Basler + Partner AG, welche über eine gro-
sse Erfahrung auf diesem Gebiet verfügt.

Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung ein, sich an
diesem Prozess zu beteiligen. Wer interessiert ist, an
diesem Projekt mitzuarbeiten und sich für eine Ar-
beitsgruppe zur Verfügung stellen will, kann sich bis
30. Juni 2010 schriftlich bei der Gemeindekanzlei,
8735 St. Gallenkappel, melden. Voraussetzung ist die
Bereitschaft für eine längerfristige Mitarbeit, da sich
die Realisierung, bzw. Projektierung der Verkehrsent-
lastung über mehrere Jahre hinweg ziehen wird.
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Hundekontrolle

Wir bitten alle Hundehalter, welche ihren Hund noch
nicht gelöst haben, dies bis spätestens 11. Juni 2010
nachzuholen. Wer einen Hund abmelden muss, kann
sich ebenfalls bei uns melden. Personen, die nach dem
31. Mai einen ungelösten Hund halten, werden nach
dem Hundegesetz bestraft. Bitte teilen Sie Änderungen
auch der ANIS, der nationalen Datenbank für gekenn-
zeichnete Heimtiere, mit. (Tel. 031 371 35 30,
info@anis.ch).

Hundekurse: 40'000 brauchen Nachweis im
September 2010
Bis Ende 2009 haben rund 5'500 Hundehaltende den
Theoriekurs und rund 7'500 Hundehaltende den Pra-
xiskurs besucht. Dies haben die zur Ausbildung von
Hundetrainern anerkannten Organisation gemeldet.
Zur Zeit laufen die Ausbildungen auf Hochtouren. Im
August endet die Übergangsfrist für die obligatorischen
Hundeausbildungen – bis dann müssen rund 40.000
Hundehaltende einen Praxiskurs besucht haben. Mit
der neuen Tierschutzgesetzgebung müssen Hundehal-
tende eine Ausbildung besuchen. Darin lernen sie die
Grundzüge der Hundehaltung kennen. Seit September
2008 müssen Neuhundehaltende einen Theorie- und
einen Praxiskurs besuchen. Zudem müssen alle mit ei-
nem neuen Hund einen Praxiskurs absolvieren. Dabei
gilt eine 2-jährige Übergangsfrist. Konkret bedeutet
dies: Bei Ablauf der Übergangsfrist im September müs-
sen alle Neuhundehaltende, die seit dem 1. September
2008 einen Hund gekauft haben, mindestens einen
Theoriekurs vorweisen können. Zudem müssen alle,
die zwischen dem 1. September 2008 und dem 31. Au-
gust 2009 einen Hund erworben haben, einen Praxis-

kurs besucht haben – dies sind rund 40.000! Ab Sep-
tember 2010 können die kantonalen Vollzugsbehörden
einen Kursnachweis verlangen und säumige Hundehal-
tende büssen. Seit Sommer 2009 werden in allen Regi-
onen Kurse angeboten. Mittlerweile sind über 1100
Hundetrainerinnen und –trainer ausgebildet und be-
rechtigt, die obligatorischen Kurse zu erteilen. Hunde-
haltende, die der Kurspflicht unterstehen, müssen sich
nun dringend dafür anmelden. Gehen Sie auf www.tie-
rerichtighalten.ch > „HundetrainerInnen in Ihrer Re-
gion“. Umfassende Informationen zu den obligatori-
schen Hundeausbildungen (Sachkundenachweis) fin-
den Sie unter www.tiererichtighalten.ch > Hunde >
Mensch und Hund > HundehalterInnen und Hunde aus-
bilden.

Baubewilligungen v. 16.3.2010-30.4.2010

P&S Vorspannsysteme AG, Rietwiesstr. 2,
8735 St. Gallenkappel
Abbruch und Neubau Werkhalle; Gerendingen, St. Gal-
lenkappel

Raymann-Elmer Hubert, Tönnern 354, 8727 Walde
Umnutzung Scheune Assek. 321 und Erstellung Solar-
anlage auf Wohnhaus Assek. 320; Oberrricken, Walde

Sportbahnen Atzmännig AG, Marcel Schneller,
Postfach 69, 8638 Goldingen
Abbruch und kombinierter Neubau Starthäuschen und
Überwachungsstation Sesselbahn; Atzmännig, Rüe-
terswil

Artho-Braun Guido, Waldestr. 12, 8735 Rüeterswil
Umbau EFH in MFH; Oberrickenstr. 22, Walde

Reichmuth Roger & Diana, Kreuzwies 6,
8863 Buttikon
Umbau Wohnhaus; Botenrainstr. 7, St. Gallenkappel

Zivilstandsfälle März / April

März 2010

Geburten ausserhalb der Gemeinde:

25. Mangger, Nils, des Mangger Urs und der Mangger
geb. Schmucki, Sandy, wohnhaft in St. Gallenkap
pel

25. Mangger, Jael, des Mangger Urs und der Mang-
ger geb. Schmucki, Sandy, wohnhaft in St. Gallen
kappel

Todesfälle innerhalb der Gemeinde:

06. Schenk, Gerhard Walter, 1936, von Laufen-Uhwie
sen ZH, wohnhaft gewesen in St. Gallenkappel

Für die Reinigung des Gemeindehauses in St. Gal-
lenkappel suchen wir per sofort einen / eine

Raumpfleger/in (ca. 20%-Pensum)

Sie sind verantwortlich für das Reinigen des Gemein-
dehauses St. Gallenkappel. Bei Abwesenheiten steht
eine Raumpfleger-Stellvertreterin zur Verfügung.

Wir erwarten von Ihnen:
- Diskretion und Verschwiegenheit
- Pflichtbewusstheit
- selbständiges Arbeiten
- Zuverlässigkeit

Von Vorteil sind Erfahrungen als Raumpfleger/in.
Richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis Freitag,
11. Juni 2010 an die Gemeindekanzlei, Rickenstrasse
42, 8735 St. Gallenkappel. Nähere Auskunft über die
ausgeschriebene Stelle erteilt Ihnen der Gemeinde-
schreiber, Ignaz Gmür, 055 284 64 06.
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24. Scherrer geb. Raich, Elfriede, 1934, von Ebnat-
Kappel, Kappel SG, wohnhaft gewesen in St. Gal
lenkappel

April 2010

Geburten ausserhalb der Gemeinde:

03. Hefti, Elva, des Hefti Urs und der Hefti geb. Meli,
Franziska Elisabeth, wohnhaft in St. Gallenkappel

Todesfälle innerhalb der Gemeinde:

04. Mettler geb. Hirschi, Johanna, 1920, von Hem-
berg SG, wohnhaft gewesen in St. Gallenkappel

Gratulationen

90 Jahre 85 Jahre
Herr Alois Rüegg Frau Margrith Trottmann
Hasenbühl 483 Bergstr. 2b
8725 Gebertingen 8735 St. Gallenkappel
1. Juli 15. Juli

Herr Anton Artho
Nasen 859
8727 Walde
10. Juli

Informationen der Schulleitung

Kindergartenmusical
Das Kindergartenmusical „die Händlerin der Worte“, mit
Herzblut inszeniert von Nadia Scattolin, stiess auf gro-
sses Interesse. Viele Besucher und alle Schulkinder
waren am 25. März eingeladen, die beachtliche Leis-
tung der Kindergärtner zu bestaunen. Katja Moor leitete
den Chor und Christina Huber bot Regieunterstützung.
Für den gelungenen Anlass möchte ich allen Beteiligten
einen herzlichen Dank aussprechen.

Handarbeit- und Werkausstellung
Die Ausstellung fand am Samstag, 17. April 2010 im
Schulhaus St. Gallenkappel statt, was mittels Quartals-
brief und zweimaliger Anzeige im Gemeindeblättli im
Voraus bekannt gegeben worden war. Alle Lehrperso-
nen und deren Klassen vom Kindergarten bis zur 6.
Klasse gestalteten eine vielseitige Ausstellung. Obwohl
die Ausstellung nur alle drei Jahre stattfindet, wurde der
Anlass eher schwach besucht.

Elternveranstaltung „Ausgangsverhalten unserer
Jugendlichen“
Am 22. April 2010 organisierten die ESGO-Schulen und
die Regionale Jugendhilfe Eschenbach-Goldingen-St.
Gallenkappel im Dorftreff Eschenbach eine Elterninfor-
mationsveranstaltung zum Thema «Ausgangsverhalten
der Jugend - damit das Vergnügen einen guten Aus-

gang findet!» Erfreulicherweise wurde der Anlass von
einer grossen Zahl Eltern besucht.

CS Cup 2010
Die Schuleinheit St. Gallenkappel stellte zwei Knaben-
fussballteams der. 5. und 6. Klassen zur diesjährigen
kantonalen Ausscheidung in Eschenbach. Das Team
aus St. Gallenkappel mit Trainerin Katja Koller, sowie
das Team aus Walde-Rüeterswil gaben ihr Bestes,
konnten sich aber nicht für die kantonalen Finalspiele
qualifizieren. Euch Fussballjungs gilt ein grosses Kom-
pliment für euren Einsatz!

Kinderchor 3.-6. Klasse am Life 2010
Nach einem Casting und intensiven Probearbeiten gab
der 33-köpfige Schülerchor unserer Schuleinheit am
Jugend- und Kinderchorfestival am 7. Mai ein Konzert.
Gitarrist Marcel Hässig, Pianistin Elsbeth Hubatka und
Dirigent Roger Giger gaben zusammen mit den moti-
vierten Kindern ihre Lieder zum Besten. Die vollbe-
setzte Turnhalle spendete dem Chor grossen Applaus,
was die singenden Kinder sehr gefreut hat. Der be-
kannte Musiker und Chorleiter Max Aeberli besprach
mit dem ganzen Chor unseren Auftritt und gab uns viele
positive Rückmeldungen. Susanne Würth erledigte die
administrativen Belange.

Personelles
Leider hat Katja Koller aus persönlichen Gründen ihre
Anstellung als Primarlehrerin in unserer Schuleinheit
per 31. Juli 2010 gekündigt. Die Stelle ist bereits ausge-
schrieben und das Bewerbungs-verfahren angelaufen.
Im Anbetracht des Lehrermangels wird die Besetzung
nicht einfach sein. Sobald die Stelle wieder besetzt ist,
werden die entsprechenden Eltern informiert.

Sonderwoche
Für alle Kinder der Primarschule und der Kindergärten
fand vom 17.-21. Mai 2010 die Sonderwoche zum
Thema Erde-Feuer-Wasser-Luft statt. Im nächsten Ge-
meindeblättli werden wir darüber einen Bericht veröf-
fentlichen.

Vereinsnachrichten

Senioren-Mittagstisch

Freitag, 4. Juni 2010
12.15 Uhr im Restaurant Altschwand, Rüeterswil

Anmeldung bis spätestens DO, 3.6.2010
Rest. Altschwand Tel. 055 284 11 63 oder
Cornelia Furrer Müller, 055 284 17 33
Fahrt mit Ortsbus ab Post SGK um
12.01 Uhr, Rückfahrt wird bei Bedarf
organisiert



Ausgabe 3 5 Juni / Juli 2010

Völki - sweet sixteen

tere Austragung des einzigen Völkturniers der Schweiz
zu organisieren.

Bei schöner Witterung findet das Turnier mit Zusatzdis-
ziplin beim Schulhaus Walde, bei schlechtem Wetter in
der Turnhalle St. Gallenkappel statt. Wenn Sie mit einer
Gruppe aus dem Gemeindegebiet St.Gallenkappel am
Turnier teilnehmen möchten, können Sie sich bei

August Wildhaber - Rütihalde 9 - 8727 Walde –
Tel. 055 284 25 86 oder wildhaberatw@bluewin.ch

anmelden. Das Anmeldeformular wird bis Ende Mai
auch unter www.waldesg.ch\voelk zu finden sein. Die
Gruppenverantwortlichen und Vereinsvorstände, wel-
che letztes Jahr am Turnier teilgenommen haben, er-
halten dieAnmeldeunterlagen im Juli direkt zugeschickt.
In der Primarschule und Oberstufe werden die Anmel-
deformulare nach den Sommerferien verteilt.

OK-Völkturnier Roger Giger

Freitag, 2. Juli 2010
12.15 Uhr im Restaurant Kreuz, Walde

Anmeldung bis spätestens MI, 30.6.2010
Rest. Kreuz Tel. 055 284 19 19 oder
Cornelia Furrer Müller, 055 284 17 33
Fahrt mit Ortsbus ab Post SGK um
12.01 Uhr, Rückfahrt wird bei Bedarf
organisiert

Freitag, 6. August 2010
12.15 Uhr im Restaurant Alpenblick, Rüeterswil

Anmeldung bis spätestens MI, 4.8.2010
Rest. Alpenblick Tel. 055 284 16 57 oder
Cornelia Furrer Müller, 055 284 17 33
Fahrt mit Ortsbus ab Post SGK um
12.01 Uhr, Rückfahrt wird bei Bedarf
organisiert

Schützenverein Walde-St.Gallenkappel

Grossanlässe stehen vor der Türe
Die Mitglieder der Schützengesellschaft Walde-St. Gal-
lenkappel haben viel zu tun. Erst gerade ist das 2. Pan-
therschiessen mit Erfolg durchgeführt worden, und
schon stehen die nächsten Aufgaben bevor. Am Pan-
therchiesen haben dieses Jahr 450 Schützen teilge-
nommen, etwas weniger als bei der ersten Austragung
vor zwei Jahren.
Nun gilt es, das Eidgenössische Feldschiessen durch-
zuführen. Dieser Riesenalass gilt immer noch, dies zu
Recht, als das grösste Schützenfest der Welt. Und alle
dürfen mitmachen, ob jung oder alt, ob Aktivschütze
oder Anfänger, ob männlich oder weiblich. Die Teil-
nahme ist gratis, Leihwaffen stehen zur Verügung,
selbstverständlich werden alle Schützen durch Betreuer
während dem Schiessen instruiert und betreut.
Schiesszeiten in der Anlage Cholloch sind am Freitag,
28. Mai von 18.30 bis 21 Uhr; am Samstag, 5. Juni von
13.30 bis 17.30 Uhr und am Sonntag, 6. Juni von 10 bis
12 Uhr. Das Absenden findet um 16 Uhr in Weesen
statt.
Als weiterer Höhepunkt steht das Obligatorische auf
dem Programm. Geschossen werden kann im Cholloch
am Donnerstag, 24. Juni von 18.30 bis 20.30 Uhr und
am Samstag, 21. August von 13.30 bis 17 Uhr. Die Ver-
anstalter machen die Teilnehmenden darauf aufmerk-
sam, dass mitzubringen sind: Das Aufforderungsschrei-
ben mit den Klebeetiketten, das Dienst- und Schiess-
büchlein oder der militärische Leistungsausweis, die
persönliche Dienstwaffe mit dem Putzzeug und der per-
sönliche Gehörschutz.
Hinzu kommt, dass sich die Mitglieder des SV Walde-
St. Gallenkappel bereits jetzt auf das Eidgenössische in
Aarau freuen.

Zum 16. Mal steht am Sonntag, den
12. September 2010 das Völktur-
nier auf dem Programm. Aktive und
ehemalige Mitglieder der Ortsfeuer-
wehr haben anlässlich des Helfer-
ausfluges entschieden, eine wei-
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Unser Geschenk:
Waadt und Genf zum halben Preis.

Raiffeisenbank am Ricken
Eschenbach - St. Gallenkappel - Ernetschwil - Schmerikon
Tel. 055 286 24 00 / www.raiffeisen.ch/am-ricken

Raiffeisen-Mitglieder profitieren von Spesenvor-

teilen, vom Vorzugszins, vom Gratis-Museums-

pass und aktuell vom exklusiven Sonderangebot

«Waadt und Genf zum halben Preis». Werden

auch Sie Raiffeisen-Mitglied. Es lohnt sich.

www.raiffeisen.ch/waadt-genf
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podologielinth
ihre praxis für podologie und kosmetische fusspflege

Ab sofort bis 30. Juli 2010 - Fr.10.- Ermässigung auf eine podologische Fusspflege gegen
Vorweisen dieses Inserates. Neu auch Abo’s mit interessanten Rabatten!

Ich freue mich auf Ihren Besuch und bitte um Voranmeldung.

gasterstrasse 25 – 8730 uznach

telefon: 055 285 50 35

www.podologielinth.ch

Samstag / Sonntag
5. und 6. Juni 2010

Start und Ziel: Neuhaus , Eschenbach SG
Strecken: 5 km und 10 km sind markiert
Startzeiten: Sa : 07.00 – 14.00 Uhr

So : 07.00 - 13.00 Uhr

Mit freundlichen Grüssen
Wanderfreunde Walde

Festw
irtsch

aft un
d Tom

bola



Ausgabe 3 8 Juni / Juli 2010

Juli 2010
02. 12.15 Senioren-Mittagstisch Pro Senectute Rest. Kreuz, Walde

03. 10.00-12.00 Vereinscup 2010 Schützenverein WSGK Schiessstand Cholloch

16. Einsendeschluss Gmeindsblättli

Juni 2010
04. 18.30-20.30 Feldschiessen Schützenverein WSGK Schiessstand Cholloch

05. 13.30-17.30 Feldschiessen Schützenverein WSGK Schiessstand Cholloch

05. 07.00-14.00 Int. Wandertage Wanderfreunde Walde Neuhaus / Eschenbach

06. 07.00-13.00 Int. Wandertag Wanderfreunde Walde Neuhaus / Eschenbach

06. 10.00-12.00 Feldschiessen Schützenverein WSGK Schiessstand Cholloch

09. 20.00 Hüttenberg-Ständli Musikgesellschaft St. Gallenkappel Alpwirtschaft Hüttenberg

10. Leichtathletik-Sporttag Unterstufe Arbeitsgruppe Sport und Kultur Schulareal

10. Wanderung Seniorenwandergruppe Speer Weglosen/Eutal

11. Vormittag Leichtathletik-Sporttag Mittelstufe Arbeitsgruppe Sport und Kultur Schulareal

12. Vormittag Freiwilligentag Wanderwege Verkehrsverein St. Gallenkappel St. Gallenkappel

15. 10.05-11.45 Schnuppertag Kindergarten Schuleinheit St. Gallenkappel Schulhaus St. Gallenkappel

15. 09.50-11.30 Schnuppertag Kindergarten Schuleinheit St. Gallenkappel Schulhaus Walde

16. 20.00 Ständli Rüeterswil Musikgesellschaft SGK &
Jodelclub Berggruess SGK Rest. Alpenblick

17. Vormittag Leichtathletik-Sporttag Unterstufe
(Verschiebungsdatum) Arbeitsgruppe Sport und Kultur Schulareal

18. Vormittag Leichtathletik-Sporttag Mittelstufe
(Verschiebungsdatum) Arbeitsgruppe Sport und Kultur Schulareal

23. 10.00/14.00/
19.00 Theater Raub in der Oberrickenallee 5./6. Klasse Schule Walde Oberrickentheaterscheune

24. 18.30-20.30 2. Obligatorisches Programm 300m Schützenvereien WSGK Schiesstand Cholloch

24. Wanderung Seniorengruppe Speer Brunni

25. 20.00 Fiirobigmusig Musikgesellschaft, Jodelclub &
Männerchor Rest. Krone

27. 12.00 Vereinsturnier FC Walde Cholloch

29. 20.00 Referat NR Lukas Raimann
--> anschl. a.o. HV SVP-Ortspartei Rest. Krone

Impressum 17. Jahrgang, erscheint alle zwei Monate

Herausgeber
Gemeindeverwaltung St. Gallenkappel
Rickenstr. 42
8735 St.Gallenkappel

Tel. 055 284 64 00
Fax 055 284 64 01
nicole.fuchs@stgallenkappel.ch

Montag
09.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag – Freitag
09.30 – 11.30 Uhr, 14.00 – 16.30 Uhr

Preise der Inserate

(für Vereine der Gemeinde kostenlos)

1/1 SeiteFr. 120.00
1/2 SeiteFr. 70.00
1/4 SeiteFr. 50.00
1/8 SeiteFr. 30.00

(inkl. 7.6 % MwST)

Einsendeschluss Gmeindsblättli/Inserate

Ausgabe Aug./Sept. 16. Juli 2010
Ausgabe Okt./Nov. 15. Sept. 2010


